
P r e s s e m i t t e i l u n g

SEBASTIAN STUMPF - VIDEOINSTALLATIONEN
Fotografisches Kabinett
16. Juni bis 24. Juni 2007

Pressevorbesichtigung: Freitag, 15. Juni 2007, 11.00 Uhr
Eröffnung: Freitag, 15. Juni 2007, 19.00 Uhr

Der Foto- und Videokünstler Sebastian Stumpf stellt vom 16. bis 24. Juni, als Ausklang der
Aktivitäten der Fotografischen Sammlung, im Museum Folkwang vor der vorübergehenden
Schließung für den Neubau, eine speziell für das Fotografische Kabinett konzipierte Videoarbeit
vor.

Sebastian Stumpf, 1980 in Würzburg geboren, studierte an der Akademie der Bildenden Künste in
Nürnberg, an der École Nationale des Beaux-Arts, Lyon, und an der Hochschule für Grafik und
Buchkunst in Leipzig und erhielt seit 2000 mehrere Förderpreise und Auslands-Stipendien.

Seine bisherigen Videoprojekte zeigen Selbstinszenierungen im Ausstellungsraum, die
vorgefundene räumliche Situation ist jeweils Ausgangspunkt seiner Arbeiten. Die dort von ihm
vorgenommenen Aktionen werden frontal, von einem festen Blickpunkt aus per Video
aufgenommen und anschließend auf die Stirnwand dieses Raumes projiziert, so dass sich
projizierter Raum und Projektionsraum decken.

Der Betrachter wird konfrontiert mit einer Verdoppelung des Raumes, in dem er sich befindet und
kann beobachten, wie eine Figur paradoxerweise die abgeschlossene Raumsituation benutzt, um
sie zu verlassen. Die subtile Tonspur der Videos vermittelt dabei die Relation von Aufnahmezeit
und physischer Anstrengung. Das Verschwinden der Figur markiert das Ende der Filmbewegung
und entlässt den Betrachter mit Fragen – sowohl zum Verhältnis von Körper zum Umraum als
auch zur zeitlichen Wahrnehmung.

Die Pressevorstellung, zu der wir Sie herzlich einladen, findet am Freitag, 15. Juni 2007, um
11.00 Uhr statt, die Eröffnung am gleichen Tag um 19.00 Uhr.

Weitere Informationen und Bildmaterial erhalten Sie unter www.museum-folkwang.de bzw.
telefonisch unter 0201/88-45 160 (Presse) oder 0201/88 45 100 (Fotografische Sammlung)

Öffnungszeiten: Di - S0 10 - 18 Uhr, Freitag 10 - 24 Uhr

Kostenlose Führungen:
Sonntag, 17. Juni 2007, um 15.00 Uhr


